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Zitat von Wissbegierde

Hallo zusammen!

Ich lese hier schon länger fleißig mit und habe mich nun angemeldet, um mein
Anliegen vorzubringen und hoffe sehr, dass ihr mir weiterhelfen könnt.

Ich habe einen Master in Germanistik und arbeite seit einigen Jahren als
wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Universität und promoviere. Da ich mir mit zwei
Kindern ein wenig mehr Sicherheit wünsche und diese an der Uni mit ständig
befristeten Arbeitsverträgen einfach nicht gegeben ist, orientiere ich mich derzeit um.
Leider habe ich mich damals nach dem Bachelor aus verschiedenen Gründen (Geburt
des 1. Kindes, finanzielle Abhängigkeiten usw.) nicht für einen Lehramts-Master
entschieden und bereue es nun sehr. Die Lehre macht mir großen Spaß und ich könnte
mir sehr gut vorstellen, an der Schule zu unterrichten. Ich gehe nicht blauäugig an das
Ganze ran und habe es mir gründlich überlegt. Leider kann ich mit zwei Kindern und Job
nebenher kein vollständiges Zweitstudium mehr leisten (ich müsste zusätzlich ein
vollständiges Zweitfach nachstudieren, da mein Zweitfach im Studium kein
Unterrichtsfach war), weshalb ich mich nun schon länger mit dem Seiteneinstieg in
NRW (OBAS) beschäftige. Ich habe mir die Verordnungen durchgelesen und mich durch
alle erdenklichen Infoseiten gequält. Ich interessiere mich für den Seiteneinstieg am
Berufskolleg. Aus meinem Studium ließe sich das Unterrichtsfach Deutsch ableiten und
weiß natürlich, dass dieses Fach bestimmt nicht stark nachgefragt wird. Da aus
meinem Studium kein Zweitfach abgeleitet werden kann, würde ich dieses gerne in
einem Erweiterungsstudium (mindestens 33 CP) nachholen. Ich interessiere mich für
das Fach Pädagogik und würde gerne wissen, ob ihr Erfahrungen habt, wie stark dieses
Fach derzeit nachgefragt wird. Vielleicht kann ja jemand von seinen Erfahrungen aus
dem Kollegium berichten? Online habe ich die Info gelesen, dass das Fach
"Sozialpädagogik" derzeit stark in NRW am Berufskolleg nachgefragt wird. Würde eine
Spezialisierung Richtung Sozialpädagogik ausreichen oder müsste man hier das Fach
"Sozialpädagogik" z.B. an der FH studieren, um dieses als Unterrichtsfach anerkannt zu
bekommen? Meine Fragen sind sehr speziell, das weiß ich. Ich erhoffe mir in diesem
Forum vor allem eine Stoßrichtung, ob ein weiteres Studium der Pädagogik überhaupt
sinnvoll wäre oder völlig vergebens, weil die Chance, mit dieser Kombi im
Seiteneinstieg unterzukommen, gleich null ist.
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Selbstverständlich bringe ich auch die Bereitschaft mit, einen sog. "Zertifikatskurs
Sozialpädagogik" zu absolvieren, wie es oft in Stellenausschreibungen formuliert ist.
Kennt sich jemand mit den Voraussetzungen aus? Muss man ein affines Fach
mitbringen oder könnte ich z.B. mit meinem Fach auch einen solchen Kurs für Mathe
absolvieren?

Ich würde mich sehr über eine Rückmeldung freuen und wünsche allen einen schönen
Tag!

Ob das für NRW auch gilt weiß ich nicht, aber ich denke schon:

Wenn du wirklich Sozialpädagogik als berufliche Fachrichtung anerkannt bekommen möchtest,
dann muss das dein Studiengang gewesen sein. Das Unterrichtsfach wird dann aus diesem
noch irgendwie abgeleitet. Ich denke für dich ist ein Lehramtmaster der einzig gangbare Weg
ins Lehramt.

2https://www.lehrerforen.de/thread/57509-seiteneinstieg-nrw-berufskolleg/?postID=663624#post663624

https://www.lehrerforen.de/thread/57509-seiteneinstieg-nrw-berufskolleg/?postID=663624#post663624

